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C^ubernial - Verlautbarungen.
Z. 3 / . (2) N r . 3 l ^ 6 5 .

C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .
Seine Maiestat baden mit allerhöchster

Entschließung vom 6. December , 836 , für die
lllynsche Provinzial e Naudncction dle stabile
Anstellung emes Baudirect ionsAdjuncten, mit
dem Gehalte jährlicher zwölf Hundert Gu l^cn,
dann die promsonsche Anstellung eincs Amts-
Ingen ieurs , mlt dem Gehalte jährlicher acht
Hundert G u l d e n , und emes Amtsjeichners,
m>t dem Gehalte jahrlicher fünf Hundert Gu l -
den, zu bewilligen geruht. — Diese nut hohem
Hofkanzlei-Decrtte vcm l y - December i 8 Z 6 ,
Zahl 5 2 3 6 l , herabgelangte allerhöchste Be-
silmmung l r i rd mlt dem Belsaye zur öffentll«
chen Kenntniß gebracht, daß dicjcn'gcn I n d i ,
v lduen, welche sich um die e>ne cdcr dle an-
dere neu crelrte Etclle in Comoc^nz zu seyen
gesonnen si.^d, ihre mit den Zeugnissen über
die erforderlichen Kenntnisse ,n den betreffen-
den Fächern, übcr d»e bisher geleisteten Dlen-
sie, und über ihre Mora l i tä t gehörig inf l ru l l»
ten Gesuche längstens b,s Ende Februar 16Z7/
im Wege ihrer vorgejlyten Behörden bel dic«
ftr ^andcsstclle einzureichen habcn. — V o m
f. k. lllprischen Oudcrnlum zu ^ ibach am I o .
December i856 .

C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .
Zur Besetzung dcr durch den Tod dcs Au-

gustin Bonn an der N o r m a l - Hauvtschulc zu
Triest erledigten Lehrstelle der I V. Elcissc, mit dcin
Gch^lle jährlicher 5c>0 st./ w i 'd dic Concurs?
Prüfung auf d c l, l l . H o r n u n g 18)7 auf-
geschrieben, wclchc an den Normallchlllcn zu
W i e n , Grätz, Laidach, Tlicst und Gorz abgc-
halten werden wird. — Diejenigen, welche
sich cm einem dieser Orte dcr gedachten P i üfung
mitcrzichcn wal len, ha^cn am Vortcigc dcs
Concurscs sich b î ^^. hit» essenden Norma'lschul-
Direction zu melden, über dic erforderlichen
Eigenschaften gehörig auszuwcisen, dann die
Prüfu l ig mitzumachen, und lhrc an dirfts Gu»

bernium siplisirten Gesuche mit den vorgeschrie-
benen Zeugmssm über Alter, Stand, Mora-
l i tät, Sprachen, Studien und bereits gelci,
sielen Dlenfle versehen, dcr Direction zu über-
reichen. — Vom k. k. Küsten - Gubcrnium.
Trieft am 19. December i636.

Stadt« unv lanvrechtliclie Verlautbarungen.
Z. ä7- ( l ) N r . ,0396.

Von dem s. ?. S tad t - und?andrechle in
Kram wird der unbekannt wu befindlichen Ma»
r»a Sever, und deren ebenfalls unbekannten
Erben mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem Gcrichte der
Florian Zhcleschma aus dcr Kralou «Vorstadt
zu Lalbach, die Klage auf Zuerkennunq dls
Eigenthumes des 8>>d I^.-ips».^ Nr . 55 im
städtischen Grundbucde vorkommenden Morass-
Wiesen.zlnthciles ei^-kracht, und um Anord,
liung llner Vclhandlungb-Tagsahuna, q^bk-
then, welche hlemit auf dei 10 Vpril 1837,
Vormittags um y Uhr bestimmt w:rd.

Da derslufenthaltsort der BiklagtenMa«
ria Seuer und deren E^ben diesem Gerichte
unbekannt, und we«l sie melleicht aus den s. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vlrthrldigung und auf ihn Gefahr und Un ,
kosten den hlerortla.cn Gerichts, Advocaten Oi-.
^blak als Eurator b?sieNt, nut wachem dle
«"gebrachte Rechtssache nach dcr deftehcnden
Gerichts-Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

D,e Geklagten werden dessen zu dem Cn,
de erinnert, damtt sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, cder mzwlschen dem btssimm,
ten Vertreter, Oi-. Oblak, ihre Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben, ober auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestell,n und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und über-
yauvt im rechtlichen ordnu^gsmaßl^en Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus «hrer Verabsaumung entstehen-
dtn Felgen selbst bei'jumessen haben werden.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in
5aibach den 3o. December 1LZ6.
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Newtlichb Verlautbarungen.
Z. ̂ 8. (2) Nr. 9.

K u n d m a c h u n g .
Zur Beistellung der Livree-Kleidung für

die Dienerschaft der k. k. illyrlschen Eameral«
Gefallen-Verwaltung in Lalbach wird am 23.
Jänner , 6 3 / , um »a Uhr Vormittags m der
Kanzlei des gefertigten Oeconomaies am Jahr-
marktplatze Nr . 6 i , eine Mmuendo ^»citation
abgehalten werden. Wozu die Licferungslustigell
niit dem Bclsatzc eingeladen werden, daß die
zu liefernden Materialien in 10 /̂4 Ellen mohren-
grauem Tuche auf Fraks, 6'/> Ellen mohren-
graucm Tuche aufMantel, 3> '/^ Ellen hechten,
graucmTuche, 3 i Ellen Kanafaß, 24 '/4 Ellen
Futterleinwand, 22 ^ Ellen grünen Fwllch,
I o " ^ Eilen halbseidenen Borten, 3 V ^ Dut-
zend weißplatlrten großen, 1 ^ 2 gleichen kle»nen,
i 3 /̂12 Dutzend gelbmetallencn großen, 6 ^/^
kleinen Knöpfen, oann die daraus zu verfertig
gcnden Liureestücke lN2 Klapuenfraks, 2 Westen,
1 Mantel, 6 Röcken, 5 Jacken, ü Beinkleidern,
I Kttteln, endlich in 3 runden mittclfeincn Hüten
und 2 Paar Stiefeln bestehen. - ^ Die Tücher
muffen gut eingelassen und V4 Ellen breit, Kana-
faß, Futterlelnwand und Zwilch aber 1 Elle
breit seyn. — Die näheren Licitationsbeding,
msst/ so wie die Matcrialmusier können bei dem
Oeconomate eingesehen werden, doch steht es
den Liefcrungslustigen frel , eigene Material-
Vwster zur ^icirat>on mitzubringen, so wie auch
auf die Lieferung der Materialien allein, oder
auch der sämmtlichen Llurccstücke un fertigen
Zustande Anböthe zu machen. — K. K. Camera!,
Gefällen-Verwaltungs-Oeconomat. laibach am
»3. Jänner »837.

Z . Z2. (3)
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Zur provisorischen Wlcderdcsetzung der bei
dem k. k. ColNinei-zlal-Zollamtc Omno in Erle-
digung gekommenen comrollirenden Amtsschrci-
bersstelle, mit dem Iahresgehalte uon 3o0 f i . ,
dem Genuffe einer freien Wohnung, und der
Verbindlichkeit zur Leistung einer Caution im
Gehaltsbctrage, wird hlemit der Concurs nut
der Bewcrbungsfrist bis zum 12. Februar 1637
ausgeschrieben. — Diejenigen, welche sich um
diese Dicnstcsstcllc bewerben wollen, haben ihre
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bei der
k.k. Bezcrks-Verwattung in Görz einzubringen,
und siH darin über chre bisherige Dienstleistung,
gute Moralität, Sprach« und sonstigen Kenttt»
llisse, besonders in der Gefallen,Manipulation,
dann im Cassc- und Rechnungswesen, so wle

über ihre Fähigkeit zur Berichtigung der vorge-
schriebenen Caution gehörig auszuweisen. —
Non der k. k. illyrischen Cameral - Gefallen-
Verwaltung. Laibach am 29. December t63S.

Z. 40. I 2 ) "" "
C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. Bergamte zu Idr ia wird
fund gemacht, daß bei de« k. k. Berg-Came,al-
Herrschaft Idr ia die erste Amteschreiberssselle
zu besetzen seye, mit welcher ein Taggehalt
von H5 kr. mit der Promsionkfahlgkeit verbun«
den lst. — Die wesentlichsten Erfordernisse
sind, eine reine gute, correct? und geläufige
Handschrift, Fertigkeit im Concepte, Kennt,
mß »m Kanzlelfache und gesunde Le'.besconsti«
tution. — Diejenigen, welche sich zu d,eser
Vedienssung geeignet glauben und sie zu trhal/s
ten wünschen, haben sich m,t der Kenntniß
der krainlschen Sprache, über «hre bisherige
Dienstleistung, Alter, ledigen odsc verehc»
lichten Stand und Sittlichkeit auszuweisen
und anzugeben, ob sie mit Jemanden dcs hrrr«
schafllichcn Amtkpersonals uern-andt fcyen. —
Die Gesuche sind binnen s'chs Wochen 2 <^«.u
bei 0lM Bergomte hier einzureichen.

K. K. BergamtIdna am g. Jänner i 5 3 / .

Z. 4». (2) '
E d i c t .

Von dem k. k. Nergamte zu Idr ia wirb
wegen der Flels:dausschrott»ng nach den vo.i
Zelt zl» Zeit ergießenden Prelsbestimmurgen
am i l . Februar l. I . , Vormittags um ,oUhr
in dem Sitzung^saale dcssclben eine Llcitation
abgehalten, und die blshcr dcm Fleischaus-
schrotler zugewiesenen Beneficien, bestehend
in der Aerarlal'Fleischbank sammt Inuentarlal-
Geräthschaften, Scallung zu Wrulausche,
unentgeltlichen arjlllchen Behandlung und Vcr»
abfolgung der Vlcdicamenten, Benüyung der
Weide und W csen, in einem Flachenranme
von 16a Joch, demjenigen überlassen rrcrden,
der sich zu den günstigsten Bedingungen für
die Gemeinde, nämlich, ob er daß Fleisch oh»
ne Zucvage, »der bis zu welchem Gewicht, oder
durch wie lauge Zeit ohneZuwage auszuschrol-
ten he^beilaßr.

Die sonstigen Bedingnisse können in d?r
BergaintS, Kanzlei eingesehen werden, wobei
noch bemerkt wird, daß jeder Licitant cinstlvnlen
ein Vadium mit 3o ss., der Ersseher abcr sei'
ner Zeit ein? Caution pr. 100 ft. zu erlegen
hiben wird, dann jeder, der nicht selbst «r,
s te int , siinen Mandanten mit der Vollmacht
und hinlänglichen Instruction zu versehen hat,
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weil eine Vorgabe nachfraglicher Einholung
Und Erklärung mcht zulässig jss.

V°m k. k. Bergamte I dna am 9. Jän-
ner 1657.

2- ^^' (') Nr. ,565.
«v . E d i c t .

. ^ : f ° " bem k. k. Bezirksgerichte Auersperg wird
h.emu bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen ter
f e n t l i c l ^ ^ l ' ^ ^ ' lMsch von Auersperg, die cf.
r e r : 5 ^ ^ ^ / ^ ^ ^ " ' i ^ Grafschaft Auers-
^ e r g ^ d Rect. Nr. b d.cnstbaren, dem Mathias
^ i > ^ "on No°b gehörigen, auf . 9 ^ ft. »5 kr.
gc ^I.cl) geschätzten V, Hübe zu Rood, wegen
b ^ , ' ' ? " " l l . c. .. . . , im Wege der Execution
vewllligt worden.

^ « /^n " " " bierzu drci Termine, und zwar: für
M ä r . n ^ 7 ? ^ " ^ " " ' lür den zweiten der 9.

R a l i ^ V > ^ " " ' ^ ^ " " ' " ' daß wenn dicsc
d^ S ä a . ^ ' " " l ien noch zweiten Termine um
w e r ^ ? ^ ^ " 5 " ̂ " U b " N'Üt an Mann gebracht
S ^ ' 7 ' " ' sie bei dem dritten auch unter der
Schätzung verkauft werden wird.

^dozu bie Kauflustigen an den ersigedachten
^a^en früh 9 Uhr in Loco der Realität cingcl^cn
werden.

D,e3!citationsbedi!ign!sse können in derAmts^
" " i l e l in den gewöhnlichen Stunden eingesehen

ncr ^ ^ ' ^ ' ^ ä e r i c h t Aucrsperg am g. I ä n -

^ ^ ^ " ^ ^ Nr. .262.

bie>^^kanm^nä^V^^^1p"ü wird

b.cthung der, zum Acligiongsond^Bcncf ! " ' " «

r o n ^ ^ ^ ^ l . g ä r i g e n , auf ̂ 55 f t . g?r cht ch
gefchahtcn '/2 Hude zu Ä ^ ^ v » l 5 , im We.e der
^,recuilo>!, wegcn schuldigen 765 fl, c:. s. c. dewil.
'gct morden. Da nun h.erzu drei Termine, und

M a r : fur den erstcn der ,2 . Februar, für den
^ct tcn der ,3 . M ä r z , und für "cn dritten der ' 5
d 5 w. ^ " s ' ^ ^ ' " ' ^ " l ' t ze bestimmt wurden,
M wenn diese ^ealttät bei dem ersten noch zweiten
M 7 e ^ s n " ^ ^ " " ü °'er da.üder mcht an
auck n n ^ ' k ' ^ " ' " ^ " ' " 0 , sie bei dem dritten

W . bcr ̂ cbatzunZ verkauft werden wiro.
Togen f^s, ^ ' ' s""^.usiigcn an den crstgedaHten
sind V Z UHr .n^oco der Realität ei.^claden
Amtök^^^ " ' t l onöbed ing .us fe lonncn m der
fthcn wilden " gewöhnlichen Stunden einge- '

^ 5 ^ ^ ' g ^ i c h t ? z u e r s p e r g am y.Jänner .L37. '
Z. 5o. (,) ' ' ^ ^ ^ . / '

m a n ^ " r f ' w " d 1 ^ ^ ^ ^ ' n i s g e r i c h t e zu Rad- !
über ,as ^ ^ u . i ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ b a b e ,

ä<? prlics. 9. d. , Nr. 55, in die cxccutire Feilbie«
lhung der, zu Misäialsche 5u!> Haus Nr 2 liegen«
den, der Herrschaft Stein 5!,b Rect. Nr. 2«5),
Urb. Nr. 36« dienstbaren, gerichtlich auf 172, ft.
35kr.geschätzten ganzen Hübe und eniigerFahrrisse
des Anton Pögam, wegen aus dein Urtheile vom
l i . August ,85, schuldigen 280 ft. c. s. c. gcwilligct,
und hiczu )ie Tagsahungen auf den 16. Februar,
,5 . März und 17. ?lpril l. I . , jedesmahl Vormit-
tags 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
angeordnet, daß, wenn dicse Hudc und die Fahr»
msse bei der crsleu und zweiten Fei!bicthungst,ig'
sahung weder um noch über den Schä>)ung5prciö
an Mann gebracht werden sollten, sie bei der dritten
auch untcr demselben hintangegcbcn werde» würde».

Die Kauflustigen weiden mit dem Beisahe däztt
eingeladen, daß sie die Licitalionsbedingnisse und
den Grundbuchöauszu,', in den gewöhnlichen Amt^-
siundeu in dicscr Gcrichtskanzlci einschen können.

Vereintes Bezirksgericht Radmanns^orf am
« ' . Jänner 18^7.

Z. 5 , . (.) Nr. ' " ^ a
K d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
mannsdorf wird hiemit kund gemacht: Man habe
auf Anlangen der Tabular « Gläuriqer un )̂ des
Mathias Künste!, Verwalter der Johann Mög«
litsch'schcn.<Zo»,cursmasse, in die Vcsäufterung des
hier in der Stadt Lud lZonsl'. Nr. 5Ü licgcn^ct,,
der lödl. Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren,
gerichtlich auf,6<» ft. geschätzten Hauses, i-^pllc-iivu
Brandstätte, gewiNiget, und hiezu eine einzige T^g«
satzung auf den l5 . Februar 1607, Vormittags
9 Uhr in dieser Gcrichtskan^lei angeordnet, wozu
die Kauflustigen mildem Beisatze eingeladen werden,
daß die dießfäM'gen Licitalionsbediugnisse uni> der
Grundbuchsextract täglich in den gewöhnlichen
Amtsstundcn in dieser Gerichtölanzlei eingesehen
werden tonnen.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
2, . December ,836.

Z . 1L64. l5) ^6 Nr. 295g.
F c i l b i c t h u n g s - G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Gqg
ob Podpetsch wivo biemit bekannt gemacht: EZ
sey von diesem Gerichte über Anlangen deö Herrn
tZarI Pachncr, Vormund, uno l)i-. Andreas Na«
prcth, Kurator der Johann Tyßensclicn PupiNc-i
in Laidach, gegen Franz P^lotschnig, Orundbcsll)er
zu Preuale, mit Bescheid voln 24. December i^^l),
Nr . 2959, in die executive Fcilblethung der, dem
Gxcculcn Franz Pototschnig eigelUhümlicden, zu
Prcualc gelegenen, der Herrschaft Kreuz 5>ik Rect.
Nr. 5 , 8 , Urb. I i r . 697 zinsbaren Di-iite'lhube, iir-
gerichtlichen Scdahungvwerlhe ron ,907 ft. 20 lr . ,
und des dabei besinnlichen 1<'lln l̂u8 iuTti-ut^Z, i in
gerichtlichen Schähungswcrthe von 256 ft. 55 sr.,
liegen, in Folge Urtheils ll<I«. , n . Jun i ,656
schuldigen Interessen pr. io5 ft. 49 kr. samnit Nc-
dcnverb^dlicdt'eltcn gewilligct, uno hiezu drci Feil«
dicthungstagsahungen, und zwar auf een 20. Jan.-
ncr, 27. Februar und ,3. April 16^7, jcdcöniahl
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Vormittags um 9 Uhr in Laco Prevale, nach der
Grundlage der vorgelegten Licitationödedmgmsse,
nut dcm Beisätze angeordnet, daß, faNö obige
Nealität und der I''lin<lug »»stucuis hei den beiden
erstern Feildiethungötagsatzunqen nickt wenigstens
l lm den Schätzuligülvenh an Mann gedacht wer-
5tn sotten, solche hci dcr dritten Ieildicchungst^g.-
s^yulig auch unter dein Schähungswcrthe hintan«
gegeben werden würden. Die Lic tationsdedingnifse
un) der Gsundbuchöcxtsact können ill dieser Amts»
tanzlci eingcschcn werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Egg ob Podpetsch
am 2/4. December ,636.

Z. 5/.. (.) '
E i n ^ialio-I?0i-l6 von 5 I>2 Q c -

tavcn und sehr gutem T o n e / ist im
Mefferschmied'schen Hause am Schul-
platze billig zu verkaufen.
Z. Z9' (2)

Bei A . M t e r n o l l i , Buch-, Kunst-,
Musikalicn- und Schreibmaterialien'Handler
::i Laibach am Hauptplaye, sind ncbss allcn
übrigen erlaubten Nova's besonders zu haben:
Almanache und Taschenbücher, dann Wand- ,

Taschen-, HauS- und Kanzleikalendcr für
38 I7 ; gute Wörterbücher, Sprachlehren,
lateinische und griechische Cll'sslkee u» der Ur-
spvache, deutsch? und italicn, ^l^ssiker und son»
stigc italicn. W"k>); gebundene und ungebun»
dene gute kathol. Gebetbücher in allen gebll-
Dcrcn Sprachen, Kinder- und Iugend-
s^)!,flen mit und ohne Kupftrn, Erbauungs-
schriften, Land- und l)<!Uvwlrchschaftliche
Werke, alö<>p. und homöopatlscb-medlcinische
chii-urqn'che und veterinansche Werke:c. !c.
Ge^llschafts'. u.̂ d Iugendspiele, Spttlkartcn,
Splelmalker», Hpicltrügc^n, Stammbücher,
Stammbuchsblättcr, Vlsitkarten, Kunst»
blltels, Brlifpapier mit Guirlanden, auch
Mlt schwarzen und illuminirten Vignetten in
/,. und 6.; Landkarten und Atlasse der neuen
Und cltcn Wel l m Auswahl, Musikallcnfür

! Gesang und für alle Instrumente, Stauffcr'-
sche Guitarren, echte italienische Vl^ l in»,
Guitarre-, Viola?, Violoncelli «.kontra«
daß-Saiten; Ztthcr- undFortepiano-^lahl-
feiten, rasirlrtcs Notcnpopier, Vlgnctt!,'l-i
und deutsche Devisen für Zuckerbäcker und
N^-cllcr; Zcrlcge-Bllder, Bllder,^usschne>di
dö^cn , llluminirt und schwarze Kinder-
Z hcatcr, Theatcr-Figurcn und Dccorationcn,
f.'lne hcll. 3^!der für Gebetbücher : l - . in klcln
Ü dis zu Gloßfolw, fowodl illuminirt als
sdwarz; Heiligenbilder m Packctcn zu Gc-
schcnkcn für dtt Jugend mtt 100 Stück,

von in kr. das Packet bis zu 6 st. in großer
Auswahl; fein gepreßte Leder- und Carton»
m'gc-Kunst-Gcgcnstande, als: feme Brief-
taschen, Damen-Etuis mtt Glasmahlerei/
Kartandcln, Pennale, Ehatouillen, Schreib-
zeugs :c. Der Erlöser am Krenze von A5a«
baster unter Sturzglas; gefärbte Gold 5,
Si lber- , durchbrochene und glatte Bordüren
zu allen möglichen Galanterie - Arbeiten,
Kartcnpapiere, Pappendeckel, ftine Papiere,
Velin?, Holländer- und engUschcs Zcichen-
papier, Naturpapier, Strohpavicr, Gold-
schlager- oder Seidenpapier, Briefpapier,
weiß und gefärbt, mit und ohne Goldschnitt,
Kanzlei-, Concept- und Packpapier, Schrcib-
theckcn, Haus, und HandlunZs,Protocols
und Schreibbücher, Wechsel, Frachtbriefe,
Bricfcouverte, Papiersiegcln , Oblaten,
Siegellack. Stahlschrcibfedcrn,Damenfcdern,
geschnittene inEtliis,Federkiele; gute schwarz?,
rothe, blaue, gelbe und grüne Zchrcibtinte,
auch Carmintinre, Gold- und Sllbertmte,
Streusand, goldfarbiger, blauer, weißer,
schwarzer, rosa !c.; Gummisandrak, Gum«
micl^s!>cum, Pergamcntpapler, Pergament,
Mundleim, clastilche Rechentafeln, Bleistifte,
Röthcl, Wclßstlfte, Pastcllstlfie, Wische«',
Reißzeuge, Zl lkcl , Ziehfedern, Kla»peu<
federn, Ncißklappen, Reißbretter, Reiß»
schienen, Lineale, Falzbeine, Papicrschccren
:u:d Federmesser/ Kreide, Tuschfarben, che-
mische Farben, Oehlfarben in Blasen, grun-
dirte Oehlmahlerlcinwand, Haar- und Fisch-
pinseln, Plnselsiicle, Clfcnbeinplatten, Gold-
rabenfcdern, Paletten, Spateln, Carmin,
aufgelöst und in Stangeln, Muscheln mit
Gold und Si lber; colorirte Tupfmuster,
Schlingmuster, Verzeichnungen in Heften
und einzeln, Goldrahmen zu Miniaturen
und sonstigen Bi ldern, Waschmerktinte,
wohlriechendes Rauchtabakwasser, echtes Koll-
ner-, Brettfclder-, Wiener- und Kaiser-
Wasser, wohlriechende Haar-Ochle, Scifcn,
Seifen kugeln, Scifcnpuloer, Zimmcrrauch,
Chlorglimmpapier, Neibzündfioibus, Steii^'-
schc Flccktlnctur für Seide und Wollzeuge :-c.,
sowic noch mehrere andere zum Blich-, Kunst-,
Musikallen-, Landkarten«, Zeichen- und
Schrcibmatcrialicn.'Fache gehörende Artlkcln,
alleö zu den möglichst billigen Preisen. Aul)
übernimmt P a l e r n o l l l jeden schriftlichen
czenamnAuftrag aufallenfaüs nicht vorrathige
A'tlkcl aus obigen Fächern und auf Musik-
Instrumente !c., was möglichst schnell und
bi l l ig , wie bis nun , besorgt wird.


